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Zehn MIIHonm Reime 
BUCHS - Das erste deutschsprachige Reim­
lexikon ist ein riesiger Erfolg. Beinahe zehn 
Millionen Mal suchten Reimer und Dichter 
auf der Homepage. Die abrufbaren Wörter ha­
ben sich seit 1997 von 30 000 auf 123 414 
vervierfacht. Was wohl niemand weiss: hinter 
dem Reimlexikon steht die Buchser Firma 
«2sic internet solutions». Sie haben für den 
kommenden Nationalfeiertag eine besondere 
Idee und wollen Ihre Rede in Gedichtform 
vortragen. Doch noch sind Sie nicht glücklich 
mit den Reimen, was fUr Sie ist zum Weinen. 
Sie müssen nicht die ganze Nacht Uber ihrem 
Gedicht verbringen und in letzter Sekunde 
von Ihrer Idee abspringen. Denn die «2sic 
internet solutions» hat die ideale Lösung für 
diejenigen konzipiert, welche gerne in Rei­
men schreiben. Fehlt im Gedicht der eine 
oder andere Reim, blickt man am besten bei 
«www.2Rhyme.ch»  rein. Sucht man zum 
Beispiel einen Reim auf Nationalfeiertag, of­
feriert das Reimlexikon 108 Vorschläge, von 
Arbeitstag Uber Freudentag bis zu Versöh­
nungstag. Das Nachschlagen von reimenden 
Wörtern auf der Intemetseite ist nicht nur 
praktisch, sondern macht auch Spass. 2Rhy-
me ist sehr populär. Im Moment werden nind 
460 000 Suchen pro Monat registriert. 10 000 
Besucher finden die Homepage Uber die 
Suchmaschine Google - monatlich, versteht 
sich. Dies unterstreicht eine weitere Spezia­
lität der Firma «2sic internet solutions» - die 
Suchoptimierung. Recherchiert man auf 
Google mit dem Stichwort Reim, erscheint 
die Homepage «2Rhyme.ch» an erster Stelle. 
Auch mit Reimen oder Reimlexikon ist 
«2Rhyme.ch» die Topadresse. 

Die Internetadresse  www.2Rhyme.ch ist ei­
ne Non-Profit-Dienstleistung der Buchser 
Firma «2sic internet solutions». Daniel Mett­
ler ging mit dem Reimlexikon 1997 online 
und betreut es seit damals laufend. «Das Ver­
walten dieser Homepage ist eines meiner 
Hobbys, das mir sehr viel Freude bereitet», 

^«Süfert er. Besond^^SSfciWit blickt et; auf 
Jai^rubiläum Daun über­
schreitet  www.2Rliyme.cn die Schallmauer 
von 10 Millionen Abfragen und 35 Millionen 
Hits. (PD) 

70 Jahre Säntisbahn 
Die Luftseilbahn brachte wirtschaftlichen Aufschwung 

SCHWÄMLP - Ver 70 
m i  1. August 1935, M i m  
Sjnttrlcliwtbibihii N h m  
Mab auf. I I  

«wtttab vom Scfiuss» lag. 
Das Vorhaben, eine der ersten 
Schwebebahnen der Schweiz zu 
bauen, wurde von Initianten und ' 
Gemeindebehörden, ganz klar auch 
als Wirtschaftsförderung verstan­
den: Die Schwebebahn sei ein 
Beitrag im Kampf gegen den 
«katastrophalen Bevölkerungs- und 
den beängstigenden Geburtenrück­
gang» der Standortgemeinden Ur-
näsch und Hundwil, hiess es. 

Die beiden Gemeinden hatten 
zwischen 1910 und 1930 über 15 
Prozent ihrer Bevölkerung verlo­
ren. Die Zahl der Geburten hatte 
sich halbiert. 

Zu Fuss auf dte Schwägalp 
Bereits 1908, als eine Variante 

über Appenzell-Wasserauen disku­
tiert wurde, hatten die Gemeinde­
präsidenten von Herisau, Waldstatt, 
Hundwil und Urnäsch der Ausser-
rhoder Regierung in einem Brief 
dargelegt, dass die Variante von der 
Schwägalp aus «weit mehr Nut­
zen» brächte. Dadurch würde «das 
grosse Alpen- und Waldgebiet von 
Urnäsch zur Schwägalp erschlos­
sen». 

Wenige Wochen später nahmen 
Mitglieder der national- und stän-
derätlichen Eisenbahnkommission 
einen Augenschein auf der Schwäg­
alp vor. Sie fuhren bis Urnäsch mit 
der Bahn, dann mit Pferdefuhrwer­
ken bis zum Rossfall, und von cfött 
aus zu Fuss auf die Schwägalp. ^ 

ErfüMta Hoffnungan 
Die Hoffhungen auf eine wirt­

schaftliche Belebung erfüllten sich: 

Ma SliittMChwtwbahn hsata In lutUg«r Httta (oban) und als Pastkar-
lanMyNa anUttaidi dar Eifffitung im Jahr 193S. 

Die Säntis-Sc^wefebahn befördert ken und bietet Arbeit für 80 Perso-
jährlich rund eine halbe Million nen. Ausserdem sind in der Saison 
Fahrgäste, erwirtschaftet Einnah- 50 Aushilfen im Einsatz. Davon 
men von rund 15 Millionen Fran- profitiert die ganze Region. Zudem 

ist das Unternehmen auch ein guter 
Steuerzahler in Hundwil und Ur­
näsch. Auf Hundwiler Boden befin­
den sich die Gebäude der Talsta­
tion. Der Sitz der Gesellschaft be­
findet sich in Urnäsch. 

Umüsdi profitiert 
Urnäsch ist vom Durchgangsver­

kehr zur Schwägalp und ins Tog­
genburg - samt Motorrad-Karawa­
nen an Wochenenden - am stärks­
ten betroffen. Dessen ist sich Ge­
meindepräsident Stefan Frisch­
knecht bewusst. Das sei nicht im­
mer einfach. Dennoch sagt er: «Per 
Saldo profitiert unsere Gemeinde.» 
Denn die Vorteile überwiegen: 
«Die wirtschaftliche Belebung ist 
anhaltend.» Dank der Postauto-
Verbindung vom Bahnhof Urnäsch 
auf die Schwägalp, die durch die 
Säntis-Schwebebahn subventio­
niert wird, ist das ganze Tal durch 
öffentlichen Verkehr erschlossen. 
Die Schwebebahn bezahlt auch die 
Schneeräumung der Strasse auf die 
Schwägalp. Ohne Säntisbahn gäbe 
es diese Strasse wohl gar nicht. 

Die Urnäscher waren sich übri­
gens der Bedeutung dieser Zu­
fahrtsstraße wohl bewusst. Die Ge­
meinde musste sie, abgesehen von 
einem kleinen Kantonsbeitrag, sel­
ber finanzieren. Erst nach dem Bau 
wurde sie zur Kantonsstrasse. 

Urnäsch profitiert laut Frisch­
knecht. von den Freizeit-Angebo­
ten der Säntis-Schwebebahn. Zu­
dem habe die Gemeinde ihren Be-
kanntheitsgrad gesteigert. Weil Ur­
näsch oft nicht nur durchfahren 
werde, falle für das lokale Gewerbe 
auch etwas ab. Präzise Zahlen,.ĝ Jbt 
es aber nicht. Von den Steuerein­
nahmen erhält Hundwil vier Fünf­
tel, Urnäsch einen Fünftel, 5000 bis 
15 000 Franken pro Jahr. (sda) 
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Qual i f iz ier te  Vertr iebspartner  
Zur Verstärkung unserer Verkaufsorganisation suchen 
wir für den Vertrieb von erstklassigen Beteiligungsan­
geboten im Immobilienbereich neue Vertriebspartner. 
Interessante Objekte und sehr gute Bedingungen sind 
für uns selbstverständlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Ch. Haming, Portfach 53,1712Tafore 
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Roman, 34 J., 182 cm, hat die Hoff­
nung nicht aufgegeben, dass es DICH 
da draussen gibt! Bist du natürlich, 
naturliebend und offen für Neues, 
träumst auch du von einer harmoni­
schen Beziehung mit Zukunft, jeman­
dem, der für dich da ist dich umsorgt 
und verwöhnt, dann lass deinenTraum 
wahr werden. 
Ich freue mich auf deinen Anruf I 
www.top-date.ch »Tel. 079 825 82 78 

G197-0247W 

Ab sofort neueres, modernes, frei stehendes 

B U m  l l iim l wft  - Mach - zu verkaufen. 
Preis VB Fr. 750 000.-. 
Mehr Infos unter  www.immodream.ch  
Kontakt ab 20 Uhr Tel. 061302 21 65, 
tagsüber Tel. 078 777 80 54 onwan 

Zukaufengesucht: 
Flügel (evtl. Klavier) 

Bösendorfer, Bechstein, 
Steinway & Sons und andere. 

Offerten an 079 423 45 45 

Herbert, 68 J., gross, schlank, gut situ-
iert, ist ein ehrlicher, humorvoller und 
aktiver Mann. Welche fröhliche, liebe­
volle Frau möchte mit ihm velofahren, 
wandern, reisen und wieder Geborgen­
heit und Liebe spüren? Ruf gleich an, 
damit das Glück dich findetITel. 079 746 
48 20,  www.schwere-los.ch 

M h | B  
3 zirtliche Wildkatzen 
Nicole, 23, GiM. 25 
(gerne griechisch) 

+ rtuKel. ~T 
(scM.,m.0b«w.XXL). 
076427 4414 

NeubiChur 
CMn 
wunderschön, 
vollbusig, süss, 
anschmiegsam. 
0796114082 

IVtt^ilai tTimn 
ßtokimriLMBL. 

BadRagaz 
Mo-Sa I0hmo-2hna, 

So 12-24 h 
076 40X97 73 

www.mmtjaimin.di 

Hol IHN rausl 
Ich stöhne für 
Dich, solange 
bis Du 
kommst! 
0906-38.38.00 
Fr. 3.13/Min. 

Pack IHN auf! 
khbMoqp 

Dir schamlos 
LIVE! 

0906 708088 
Fr. 3.13/Min. 

Hör mkh UVE 
stöhnen! 

Ungehemmt 
LAUSCHEN! 
09061701M 
Fr.3.13/min. 

Für nur 50 
Rappen/Min. 
0906 60 60 66 
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r | ;  i i ,1  ; 

,< ' . / .< 

Hör zu, 
wie khs mir 

UVE besorge! 
"ahmWonpM** 

0906 930 940 
Fr. 3.13/Min. 

Fürstentum 
Liechtenstein 

Amtliche 
Kundmachungen 

Beschluss 

2257.280 
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Im Konkursverfahren über das Vermögen der Fa. Euro-Anlagen AG i.K., Vaduz, vertreten 
durch den Masseverwalter Dr. iur. Peter Sprenger, Rechtsanwalt, 9495 Triesen, wird das 
Konkursverfahren gemäss Art 90 KO aufgehoben und die Löschung der Euro-Anlagen AG 
i.K., Vaduz, im Öffentlichkeitsregister angeordnet. 

Vaduz, am 26. Juli 2005 

Fürstliches Landgericht 


